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Die Gemeinde Muri bei Bern über-
nimmt das Kirchgemeindehaus
Melchenbühl. Das Parlament hat
grünes Licht für den Kauf gegeben

Nach einem jahrelangen und emoti-
onsgeladenen Prozess hat die Kirchge-
meinde für das Kirchgemeindehaus
Melchenbühl den passenden Käufer
gefunden. Die Gemeinde Muri-Güm-
ligen übernimmt das Gebäude für
rund 3 Millionen Franken im Bau-
recht, der Baurechtszins beläuft sich
auf 17’000 Franken pro Jahr. Noch vor
drei Jahren scheiterte eine Vermietung
an die private British School an inter-
nem Widerstand innerhalb der Kirch-
gemeinde. Doch jetzt hat auch das bis-
her im Kirchgemeindehaus ansässige
Mütterzentrum «MüZe» im Thoracher
einen neuen Standort gefunden, was
die Ausgangslage veränderte.

Zusätzlicher Schulraum
Die Gemeinde Muri ist auf zusätzli-
chen Schulraum angewiesen und das
direkt neben der Schule Melchenbühl
gelegene Kirchgemeindehaus ist eine
ideale Lösung. Die neuen Platzver-
hältnisse erleichtern zudem die Ge-
staltung des Unterrichtes während den
geplanten Sanierungsarbeiten der heu-
tigen Schulgebäude. Dementsprechend
klar hat das Parlament bei der letzten
Sitzung des Grossen Gemeinderates
dem Geschäft zugestimmt, 32 Ja bei 2
Enthaltungen. 

Die zuständige Gemeinderätin Bar-
bara Künzi sagte zu den «Lokal-Nach-
richten»: «Der Gemeinderat und na-
türlich besonders ich sind sehr erfreut
über das Resultat, dass der GGR fast
einstimmig dem Kauf des KGH Mel-
chenbühl im Baurecht zugestimmt
hat. Der Kauf arrondiert das Schul-
hausareal und bietet Platz für weitere 
Schulklassen, Tagesschule und – was
absehbar ist – für eine weitere Kinder-
gartenklasse.» Und weiter sagt die Vor-

Das Kirchgemeindehaus Melchenbühl. Bild: pp

steherin des Bauressorts von Muri-
Gümligen: «Der Kauf dient der Kirch-
gemeinde und der politischen Ge-
meinde und ist eine nachhaltigere Lö-
sung als ein Neubau auf dem
Schulhausareal, der zudem den Pau-
sen- und Spielplatz verkleinern würde.
Insofern freue ich mich, dass wir nun
die An-passungen im Kirchgemeinde-
haus für die Schulzwecke endlich
anpacken können.» 

Peter Pflugshaupt





Kirchliche Mitteilungen

Direkter Draht zum Pfarramt: 
031 950 44 55,www.rkmg.ch/agenda

Muri:
Sonntag, 8. September, 10.00 Uhr, «Er
suchte Gott mit dem Skalpell»: Got-
tesdienst mit Taufe zum 500. Todes-
jahr von Leonardo da Vinci.Manuel
Perucchi; Jacques Pasquier, Orgel. Lie-
der: 162; 184; 213; 346. Kollekte: Aktion
SchöpfungsZeit. Predigttaxi:09.40 Uhr,
Bahnhof Gümligen.
www.rkmg.ch/sonntag

Montag/Mittwoch, 9./11. September,
09.30–11.00 Uhr, Kirchgemeindehaus,
simi – Singe mit de Chliine, Claudia
Hofer Wälti.

Dienstag, 10. September, 09.00–11.00
Uhr, Pfarrhaus, Café littéraire.

Dienstag, 10. September, 14.00 Uhr,
Arbeitskreis, Kirchgemeindehaus.

Dienstag, 10. September, Café mit...
Siehe Gümligen.

Dienstag, 10. September, 19.30 Uhr,
Kirchgemeindehaus, «Ökumene – Bo-
livien: katholisch – protestantisch –
evangelikal?» Vortrag und Gespräch
mit Nelson Gutierrez Rueda, Rektor
der Hochschule ISEAT (Übersetzung:
Synodalrat Ueli Burkhalter). OeME-
Gruppe Muri-Gümligen und OeME
Berner Kirche. www.rkmg.ch/oeme

Gümligen:
Dienstag, 10. September, 14.30 Uhr,
Kirchgemeindehaus, Café mit… Lotto:
Wer mag darf gerne ein paar Preise
mitbringen. Taxidienst: Anmeldung
bis Montagmittag bei der Verwaltung,
Tel. 031 950 44 44.

Donnerstag, 12. September, 09.30–
11.00 Uhr, Kirchgemeindehaus, Tan-
zend ins Leben, Elisabeth Jenny.

Melchenbühl: 
Montag, 9. September, 19.30 Uhr,
Abesitz,MüZe, Kirchgemeindehaus.

Dienstag, 10. September, Café mit...
Siehe Gümligen.

Thoracherhus:
Mittwoch, 11. September, 14.00–17.00
Uhr, KreA – das Werkatelier, für Kin-
der und Jugendliche ab der 1. Klasse
(Kostenlos/ohne Anmeldung).

Ökumene Bern:
Sonntag, 8. September, 16.00 Uhr,
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Freie Kirche

Sonntag, 8. September, 09.30 Uhr,
Keine Veranstaltung.
Hess-Strasse 8, 3073 Gümligen, 
Tel. 031 951 47 83
www.feg-guemligen.ch

Reklame

Französische Kirche Bern, Zeughaus-
gasse 11; 50 Jahre Arbeitsgemein-
schaft der Kirchen im Kanton Bern,
«Welche Kirche braucht es heute?»
(Dölf Barben, Der Bund). Wort und
Musik aus den Traditionen der AKB-
Mitglieder und Gäste; «Wort auf den
Weg» Martin Koelbing, Beauftragter
für kirchliche Angelegenheiten; an-
schliessend Apéro. www.rkmg.ch/akb

Wer an diesem letzten, heissen August-
tag nicht in der Badi oder in den Bergen
Abkühlung suchte, konnte im Mett-

Tag der Holzbildhauerei

Die Brienzer Schnätzi belebte 
den Mettlenpark

Im Rahmen der aktuellen Skulpturen-Ausstellung präsentierte sich die Schule für Holzbildhauerei
Brienz im Park der Villa Mettlen. Unter Anleitung von Lernenden konnten die Besucher

mit Holzhammer und Meissel selber Hand anlegen.

lenpark am Tag der Holzbildhauerei
seiner Kreativität freien Lauf lassen.
Vier sympathische junge Frauen, alles

Claudia Schürch mit einem Schüler. Bild: hm

Lernende im 3. und 4. Lehrjahr der
Schule für Holzbildhauerei, führten
interessierte Besucherinnen und Be-
sucher in die Geheimnisse der Holz-
bildhauerei ein. Das Angebot wurde
rege genutzt. Kinder konnten mit Hilfe
einer Schablone einen Elefanten oder
Bären in ein vorgefertigtes Holzbrett
schnitzen. Erwachsene Künstlerinnen
und Künstler versuchten teilweise die
Tiere freihändig ins Holz zu schnitzen.
Stets unterstützt von den vier ange-
henden Holzbildhauerinnen, die ihre
gelernten Tipps und Tricks professio-
nell und mit aufmunternden Worten
vermittelten und dafür sorgten, dass
der vorsorglich mitgebrachte Verbands-
kasten den ganzen Tag unangetastet in
der Ecke stehen blieb.

Der Tag der Holzbildhauerei war ein
weiteres Highlight im Rahmen der
erfolgreichen Skulpturen-Ausstellung
«Kunst zum Anfassen 2019». Die Aus-
stellung ist noch bis am 15. September
2019, täglich von 9 – 20 Uhr geöffnet.
Der Eintritt ist frei. 

Heinz Malzacher



Gesucht für Privathaushalt und Geschäft in Gümligen,
per sofort oder nach Vereinbarung, zuverlässige

Haushalthilfe & Raumpflegerin
(deutschsprechend, Nichtraucherin erwünscht).
Arbeitspensum ca. 20 Std. / Woche.
Interessentinnen bitte Mail an:
haushalterin@yahoo.com



Gemeindeverwaltung
Muri bei Bern

Die Gemeindebehörden gratulieren
zum Geburtstag und wünschen alles
Gute.

85-jährig

10. September
René Holzer-Koller,
Kranichweg 11/52, Muri b. Bern

                                    Der Gemeinderat
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Fundbüro
Das Fundbüro befindet sich in der
Gemeinde verwaltung, Thunstrasse 74,
3074 Muri (Telefonzentrale, im Erd-
geschoss), Telefon 031 950 54 54.

Öffnungszeiten:
Montag 08.00 – 11.30 Uhr

13.30 – 17.00 Uhr
Dienstag 08.00 – 11.30 Uhr

13.30 – 18.00 Uhr
Mittwoch 07.30 – 12.00 Uhr

Nachmittag geschlossen
Donnerstag 08.00 – 11.30 Uhr

13.30 – 17.00 Uhr
Freitag Durchgehend geöffnet 

von 08.00 – 14.00 Uhr

Gemeindeschreiberei

Gratulation

Grosser Gemeinderat;
Sitzung vom 27. August 2019

Beschlüsse

1. Das Protokoll der Sitzung vom 
18. Juni 2019 wird genehmigt.

2. Die Sitzungen des Parlaments fin-
den im Jahr 2020 wie folgt statt:
Dienstag, 19.30 Uhr, Aula Schul-
anlage Moos
21. Januar / 18. Februar / 24. März
/ 28. April / 19. Mai / 23. Juni / 
18. August / 15. September / 
20. Oktober / 17. November

3. Kirchgemeindehaus Melchenbühl
– Erwerb für Schulnutzung
(32 Ja / 2 Enthaltungen)
1. Die Einwohnergemeinde Muri 
bei Bern erwirbt das bestehende
Kirchgemeindehaus Melchen-
bühl zu einem Kaufpreis über 
CHF 3’023’380.00 und lässt sich
von der Kirchgemeinde Muri-
Gümligen auf dem Grundstück
Muri b. Bern Gbbl. Nr. 2303 ein
Baurecht über die Dauer von 60
Jahren und einem Baurechtszins
von CHF 17’166.00 p.a. einräu-
men.

2. Es gelten die Vertragsbedingun-
gen gemäss Ziff. 3.2 der gemein-
derätlichen Botschaft.

3. Ein Verpflichtungskredit über 
CHF 3’100’000.00 wird geneh-
migt.

4. Der Gemeinderat wird mit dem
Vollzug dieses Geschäfts beauf-
tragt, namentlich mit dem Ab-
schluss des Baurechtsvertrags.

4. Die Motion der SVP-Fraktion: 
Schluss mit «Werbung» auf Kosten
der Gebührenzahler! wird unter 
gleichzeitiger Abschreibung über-
wiesen.

5. Die Interpellation Grüne: Förde-
rung der Biodiversität in der Ge-
meinde wird schriftlich beantwor-
tet.

6. Die Einfache Anfrage Brenni 
(Grüne): Funkantennen 5G wird 
schriftlich beantwortet.

7. Der Grosse Gemeinderat nimmt 
von den Informationen des Ge-
meinderats / der parl. Kommissio-
nen Kenntnis.

8. Neuer parlamentarischer Vorstoss
ü Interpellation der FDP-Fraktion
betreffend die Qualität des 
Trinkwassers in der Gemeinde 
Muri bei Bern

Fakultatives Referendum
Das Traktandum 3 unterliegt dem
fakultativen Referendum. Fünf Pro-
zent der Stimmberechtigten können
unterschriftlich verlangen, dass die
Vorlage der Gemeindeabstimmung
unterbreitet wird.

Sitzung des Grossen
Gemeinderates

Dienstag, 17. September 2019, 
19.30 Uhr, in der Aula der Schul-
anlage Moos

Traktandenliste
1. Protokoll der Sitzung vom 

27. August 2019
2. Gemeindebetriebe Muri (gbm) – 

Wasserversorgung
Anstaltsreglement gbm; Ände-
rung im Hinblick auf den Beitritt 
der gbm zum Wasserverbund 
Region Bern AG
Übertragung der Grundstücke 
und Werke gbm von der Einwoh-
nergemeinde Muri b. Bern an die 
gbm

3. Motion forum: «Gring abe u 
seckle» – Gratis Start für Kinder 
am Murilauf

4. Postulat forum betr. (noch) mehr 
Nachhaltigkeit in Alters- und 
Pflegeinstitutionen

5. Informationen des Gemeinderats 
/ der parl. Kommissionen

6. Neue parlamentarische Vorstösse

Muri bei Bern, 27. August 2019

Grosser Gemeinderat Muri bei Bern
Der Präsident, Andreas Kohler

Das Referendum ist zustande gekom-
men, wenn die notwendige Anzahl
Unterschriften innert 30 Tagen seit
Veröffentlichung des Beschlusses im
Anzeiger Region Bern dem Gemein-
derat eingereicht wird. Eine Rückzugs-
klausel ist nicht zulässig.
Gegen Beschlüsse des Parlaments kann
innert 30 Tagen seit der Veröffentli-
chung im Anzeiger Region Bern beim
Regierungsstatthalteramt Bern-Mit-
telland Beschwerde eingereicht wer-
den.

Muri bei Bern, 28. August 2019

Gemeindeschreiberei Muri bei Bern
Leserbriefe

Sporthalle Gümligen – ein Klima-
killer?
In diesem Sommer haben die Meldun-
gen über die rekordverdächtigen Tem-
peraturen wahre Orgien gefeiert. Wir
stöhnten über die Hitze und waren
über jedes Schattenplätzchen glücklich.
Die Wärme, die viele von uns auf Rei-
sen in den Süden suchen, ist jetzt bei
uns zu Hause angekommen. Wir ver-
suchten ihr zu entfliehen.
Gerade während der letzten Hitzewel-

Die ausgezeichnete Berichterstattung
von Peter Pflugshaupt zum «Wahl-
kampf mit Rüeblitorte» – Bundesrat
Cassis im Mattenhof
In den LoNa vom 22.08.2019 hat Herr
Pflugshaupt eine Berichterstattung über
den oben erwähnten Abend abgege-
ben. Mein Gatte und ich haben an die-
sem Abend teilgenommen. Und ich
möchte Herrn Pflugshaupt für die
Verfassung des Textes ganz herzlich
danken und gratulieren. So genau, ob-
jektiv und erst noch zum Teil durch-
zogen mit Humor hat er alles erfasst. 
Wenn man die TV-Sendungen vom
21.08.2019 über unseren Bundesrat
gesehen hat, möchte ich sagen, Herr
Pflugshaupt sollte sich bei SRF mel-
den, um objektive Sendungen zu mo-
derieren! Denn was da von SRF ausge-
strahlt wurde ist nicht nur billig – son-
dern nichts.
Ich glaube zwar, dass es besser ist, dass
Herr Pflugshaupt den «Lokal-Nach-
richten» treu bleibt und uns weiterhin
mit gut verfassten Texten «bedient».

Heidi Charles, Muri

Korrigendum

Fotoausstellung 
Kreative Fotografie

Schlossgalerie, Dorfstr. 23, Belp.
Jeweils Freitag, 18.00 – 20.00,
Samstag und Sonntag, 11.00 –
16.00; Finissage: 22. September
ab 14.00 Uhr. 

le bin ich an der Südseite der neuen
Sporthalle in Gümligen vorbeigelaufen
und habe auf einen grossen schwarzen
Kasten gesehen, der voll von der Son-
ne beschienen wurde. Ein echter Fremd-
körper in der Agglomeration von Wohn-
häusernmit pastellfarbenen Fassaden.
Ich bedaure die Bewohner, die von
ihren Fenstern auf eine schwarze
Wand sehen müssen. Eine ästhetische
Zumutung! Ein anderer Gesichtspunkt
ist noch weitaus gravierender. Wie kann
man angesichts des Klimawandels, der
zu diesen Hitzeperioden beiträgt, eine
solche grosse Halle mit einer schwar-
zen Fassade versehen.
Im Süden Europas sind die Häuser
strahlend weiss angestrichen, um mög-
lichst viel einfallendes Sonnenlicht zu
reflektieren. Eine schwarze Fläche ab-
sorbiert das Sonnenlicht und erwärmt
sich sehr stark. Diese aufgenommene
Energie wird aber wieder als Wärme-
strahlung an die Umgebung abgege-
ben und heizt dadurch die Umgebung
weiter auf.
Wir suchen intensiv nach Massnah-
men, um die Erwärmung zu reduzie-
ren. Es sind sogar Versuche im Gange,
die Gletscher vor der Einstrahlung zu
schützen, indem sie mit weissen Tü-
chern abgedeckt werden! Und hier
wird gedankenlos (?) noch zur Klima-
erwärmung beigetragen.
Diese schwarze Halle ist also weder
ästhetisch akzeptabel noch klima-
freundlich! Vielleicht kann die neue
Sporthalle, die von Schülern und Schü-
lerinnen sowie den Freizeit- und Lei-
stungssportlern intensiv benutzt wird,
doch noch mit einer hellen Fassade
versehen werden und damit einen klei-
nen Beitrag gegen die Klimaerwär-
mung liefern. B. G. Weigel, Muri

Reklame
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Das Spielgruppenjahr ist wieder
gestartet und glücklich stapfen
die drei Waldspielgruppenkinder
jeden Donnerstagnachmittag zu
ihrem Waldplatz im Grossholzwald.

Elternclub Muri-Gümligen

Spielgruppenjahr
ist gestartet

Die Kinder geniessen den Freiraum,
welcher ihnen im Wald geboten wird,
da ihnen keine räumlichen Grenzen
gesetzt werden. Freiraum, der im All-
tag leider oft zu kurz kommt. Die Kin-
der haben Spass am Experimentieren
mit den Sachen, die sie in der Natur
finden und sie dürfen ohne schlechtes
Gewissen schmutzig werden. Das Ba-
lancieren auf Steinen oder Holzstäm-
men, das Klettern, Springen und auf
dem Hosenboden runterrutschen lässt
die Kinderaugen strahlen und fördern
die motorische Entwicklung. Die Kin-
der sind von August bis Juni wöchent-
lich im selben Teil des Waldes und be-
kommen so hautnah den Wechsel der
Jahreszeiten mit. 
Jedes der Spielgruppenkinder hat sein
eigenes Tempo. Sei es bei der Einge-
wöhnung oder der motorischen und
psychischen Entwicklung, was in der
Gruppe ohne Konsequenzen zugelas-
sen wird. Die Kinder im selben Alter
können gut voneinander lernen und
entdecken ihre Stärken. Bei neuen
Herausforderungen hilft die Leiterin
nach dem Leitsatz «Hilf mir, es selbst
zu tun» (Maria Montessori), so wird
die Selbständigkeit jedes einzelnen ge-
fördert.
Die drei Waldspielgruppenkinder su-
chen noch weitere Gspändli für ihre
Gruppe. Gerne dürfen interessierte
Kinder im Alter von 3 bis 5 Jahren mit
ihren Mamis/Papis am 5.9., 12.9. oder
19.9. schnuppern kommen. 

Info/Anmeldung
Biruta Studer, Tel. 079 884 50 70 oder
spielgruppen@elternclub.ch.
Weitere Angebote: Kinderhüten kann
jeden Freitag ohne Anmeldung aus-
probiert werden und bei Interesse hat
es in der Innenspielgruppe am Montag
Vormittag noch freie Plätze.

PD

Die Kinder spielen wieder im Wald.
Bild: zVg

Gratulation zum Sieg der Schweizer
Tennis-Meisterschaft! 
Danke … es war nicht einfach. Ich
hatte Angst vor dem Finalspiel, wie ein
Teenager vor dem ersten Date –
schrecklich! Aber schlussendlich habe
ich 7:6 / 6:4 gewonnen. Es half viel,
dass mich meine Familie und einige
Kollegen aus dem TC Muri-Gümligen
vor Ort unterstützt haben.

Angst?! Sie haben doch langjährige
Erfahrung auf dem Platz!
Eigentlich schon; ich war früher in
meiner Heimat Ungarn im nationalen
Nachwuchskader und habe interna-
tionale Turniere gespielt. Doch ich
brauche Zeit, bis ich im Spiel bin –
meine Matches gehen oft über drei
Sätze und dauern drei Stunden … .

Was war Ihre beste Klassifikation?
Ich war auf der WTA-Tour und schaff-
te es auf der Rangliste bis zur 350. Und
das, obwohl ich während fünfzehn Jah-
ren täglich fünf Stunden trainiert ha-
be! 350 ist zwar nicht schlecht, aber
ich wollte dann doch lieber Wirtschaft
studieren. 

Seit wann leben Sie nun in der Schweiz?
Seit 2017; wir kamen damals von

Tennis: Schweizer Meisterin «Ü40» Eva Piszter-Doman,
TC Muri-Gümligen

Besser geht’s nicht
Sie ist die beste Schweizer Tennisspielerin in der Kategorie «40+»: Eva Piszter-Doman

aus dem TC Muri-Gümligen.
Ein Gespräch über Trainings mit Männern, Wettkampf-Angst und ihre Rolle als «Tennis-Mutter».

Budapest nach Bern – und als Erstes
haben wir einen Tennisclub gesucht.
Beim Tennis versteht man sich auch
ohne eine gemeinsame Sprache zu
sprechen. Für die Integration meiner
Familie war und ist der TC Muri-
Gümligen an der Dunantstrasse sehr
wichtig. Ich habe so viele neue, nette
Menschen kennen gelernt.

Wie oft trifft man sie dort an?
Oft! Ich trainiere Kinder in der Ten-
nisschule Muri und spiele mit der
Frauen-Mannschaft Interclub. Dann
trainiere ich selbst einige Male wö-
chentlich für mich selbst oder mit
meiner Tochter.

Gibt es denn überhaupt Frauen im
Club, die auf Ihrem Niveau spielen?
Ich spiele oft mit Frauen, klar! Aber
ich erzähle Ihnen eine lustige Ge-
schichte: Am ersten Tag im Club kam
ein junger Tennisspieler – der sehr gut
spielt – auf uns zu und fragte, ob mein
Mann mit ihm spielen möchte … und
der antwortete: Nein – aber meine
Frau! Der Junge guckte verdutzt und
fragte sich: Was will denn diese ältere,
blonde Frau von mir?! Aber: Wir trai-
nieren bis heute sehr erfolgreich ge-
meinsam! Ich spiele also auch sehr oft

gegen Männer … das ist zwar härter,
aber ich liebe Herausforderungen.

Eine Herausforderung ist auch Ihre 11-
jährige Tochter Anna …
Sie ist bereits in der Auswahl des re-
gionalen U12-Kaders, trainiert vier-
mal pro Woche, geht joggen, arbeitet
an Aufschlägen … sie ist sehr, sehr
ehrgeizig und ich bin stolz. Das ist für
mich aber eine neue Rolle: Tennismut-
ter. Schwierig! Man muss den besten
Weg finden, um das Kind zu fördern:
Nicht zu viel, nicht zu wenig. Und
während Anna’s Matches ist es
schrecklich! Ich möchte lieber selbst
spielen, als ihr zuschauen zu müssen –
ich werde deswegen noch graue Haare
bekommen! Und die nächste Tochter,
Lisa, ist zwar erst vier Jahre alt, aber
möchte auch schon Tennis spielen… .

Als beste Tennisspielerin in Muri:
Geben Sie unseren «LoNa»-Lesern doch
bitte noch ein paar Tipps!
Erstens: Üben, üben, üben! Dann,
während dem Match: Nutze, was du
gelernt hast – und sei mental da und
bereit. Aber das Wichtigste: Kämpfe
bis zur letzten Sekunde.

Interview: Gabrielle Ceppi-Kleinert

Eva Piszter-Doman mit ihren Töchtern Lisa (links) und Anna (rechts) nach dem Meisterschafts-Sieg. Bild: zVg
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Der Brügglibach zwischen Gümligen
und Ostermundigen, oder Lötschen-
bach, wie er auch genannt wird, ist
kein richtiger Bach mehr. Seit einigen
Jahren trocknet er immer wieder auf
der Strecke nach Ostermundigen aus. 
Nun zeigte der Informationsanlass zur
neuen Quartierplanung im Lischen-
moos, dass der unterirdisch in Röhren
fliessende Bach für die Zukunft nicht
mehr als Bach gelten darf. Er soll von
seinem Ursprung im ehemaligen Güm-
ligenmoos bis zum Lischenmoos nur
noch als Kanalisation gelten dürfen.
Damit wird er auch Eigentum der
Gemeindebetriebe Muri. 
Die Trägerschaft Lötschenbach setzt
sich seit 25 Jahren für den Erhalt des
Brüggli- oder Lötschenbachs ein. Der
Verein hat der Gemeinde Muri den
Vorschlag gemacht, das Schwamm-
stadt-Prinzip (engl. Sponge-city) um-
zusetzen. Damit meint man, dass alles
Regenwasser auf dem gesamten Sied-
lungsgebiet erst mal so weit wie mög-
lich im Boden versickern soll, und was
immer noch übrig bleibt zurückgehal-
ten und dosiert in Bäche abgegeben
wird. Tatsächlich hat vor 100 Jahren
das heute fast vollständig überbaute
Gümligenmoos mit seinem damaligen
Torfboden als Schwamm gewirkt und
beim Brügglibach für einen konstan-
ten Wasserhaushalt gesorgt. Diesen
Zustand wieder herzustellen ist heute
nicht mehr möglich. Aber der Verein
möchte vorschlagen, zumindest teil-
weise den Schwammeffekt mit geeig-
neten Massnahmen des Schwamm-
stadt-Prinzips wieder zu erreichen, und
so dem Bach wieder eine Chance zu
geben. 
Die Massnahmen sind vielfältig und
reichen von einfachen Möglichkeiten
mehr Wasser für Pflanzen im Sied-
lungsraum verfügbar zu machen bis zu
baulichen Massnahmen im öffentli-
chen Raum. Mehr Pflanzen verdun-
sten bei heissen Sommertemperaturen
mehr Wasser, was zur Abkühlung bei-
trägt. In Berlin konnte gezeigt werden,
dass durch konsequente Anwendung
solcher Massnahmen die Umgebungs-
temperatur im heissen Sommer 2018

«Trägerschaft Lötschenbach»

So retten wir den Brügglibach
Der Verein «Trägerschaft Lötschenbach» will mit dem Prinzip der «Schwammstadt» den Brügglibach retten.

Dank sauberem Regenwasser und neuen Ideen. 

um durchschnittlich 2°C gesenkt wur-
den. Das geschieht auch durch Verhin-
derung der Abstrahlung von heissen
Wänden und Böden mittels Pflanzen-
bewuchs. Auch Massnahmen zur Ver-
sickerung und Zurückhalten von Re-
genwasser, die konsequente Einleitung
von sauberem Regenwasser in den
Bach statt in die Kläranlage, gehören
mit dazu. Privatareale und öffentliche
Flächen könnten hier ideal zusam-
menspielen und die Vorteile für die
Gemeinde gewinnen. Es geht dabei
nur darum, wo immer möglich, sau-
beres Regenwasser auch sauber wieder
in den Boden und schliesslich in den
Bach zu leiten. 
Die Trägerschaft Lötschenbach wurde
in einen Thinktank der Gemeinde
Muri-Gümligen eingeladen, in wel-
chem die Massnahmen zur Förderung
des Baches weiter erkundet werden.
Ein wesentlicher Vorschlag ist nun,
eben das Schwammstadt-Prinzip im
gesamten Einzugsgebiet des Brüggli-
baches/Lötschenbachs anzuwenden.
Der Verein schlägt beispielsweise vor,
eine zukünftige Quartierplanung vom
Turbenweg bis zum Lischenmoos
müsste den nachhaltigen Umgang mit
sauberem Regenwasser konsequent
ins Auge fassen.

PD

Der Verein «Trägerschaft Lötschen-
bach» bezweckt die Renaturierung
und den Unterhalt des Lötschenba-
ches von seinem Ursprung bis zur Ein-
mündung in die Worble. 
Infos: www.loetschenbach.ch

Quartierplanung Lischenmoos: Zwi-
schen den Gebäuden führt der einge-
dolte Brügglibach im Untergrund –
hier wäre das Schwammstadt-Prinzip
in der weiteren Planung anwendbar.

Bild: Trägerschaft Lötschenbach

Beispiel: Einsatz Regenwasser für Erholung, Versickerung und Biotop in
Mitten des Melchenbühlquartiers Gümligen. 

Bild: Trägerschaft Lötschenbach

So kann die Integration von Wasser in Quartierplanung aussehen (Arkadien Winnenden Deutschland / Ramboll
Studio Dreiseitl). Bild: zVg
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Die kameradschaftliche ausser-
dienstliche sportliche Betätigung
gehört seit Jahrzehnten zu den 
von der Offiziersgesellschaft 
der Stadt Bern (OGB) geförderten
Aktivitäten

Vor nunmehr 25 Jahren hat eine Grup-
pe älter gewordener und zum Grossteil
nicht mehr dienstpflichtiger Offiziere in
der Turnhalle Melchenbühl in Gümli-
gen ein neues Zuhause für seine sport-
liche Betätigung gefunden. Diese von
der Gemeinde Muri-Gümligen zur Ver-
fügung gestellte Infrastruktur hat sich
bewährt. Hier kann dazu beigetragen
werden, dass die Teilnehmenden ihre
körperliche Fitness bewahren können.
Aus einem internen fünfköpfigen Lei-
tungs-Team übernimmt jeweils am
Donnerstagabend von 17.15 bis 18.30
Uhr jemand die Leitung. Zum Team
gehört auch eine professionelle Phy-
siotherapeutin, die für altersgerechte
Übungen besorgt ist. Diese Übungen
werden individuell durchgeführt. Aber
auch das Spiel kommt nicht zu kurz.
Abwechslungsweise wird Uni-Hockey,
Korbball und anderes gespielt – ohne

Training der Offiziersgesellschaft der Stadt Bern (OGB)

Seit 25 Jahren treiben Offiziere aD
in Gümligen Fitness-Sport

zu strenge Regeln oder Wettkampf-
geist. Wenn es das Wetter erlaubt, wird
auch auf dem schönen Rasenplatz vor
der Halle trainiert. Und nach dem Tur-
nen wird gerne noch bei einem Ge-
tränk oder Imbiss zusammen disku-
tiert. 
Aber nicht nur Offiziere erfreuen sich
bei dieser ungezwungenen sportlichen
Aktivität. In den Statuten der OGB
heisst es: «Jeder Offizier der Schweizer
Armee sowie weitere Personen, die
den Zweck der OGB unterstützen,
können Mitglied der Gesellschaft wer-
den.» – Und somit am «OG-Sport
light» teilnehmen.
Nur Wenige (auch unter den Offizieren)
wissen, dass in unserer Gemeinde die-
ses Angebot besteht. Es wäre erfreulich,
wenn diese Zeilen dazu beitragen könn-
ten, den einen oder anderen zu einem
Schnupperbesuch zu motivieren. Bis-
her hat sich noch jeder, der aus Neu-
gierde einmal vorbeigeschaut hat, so-
fort wohl gefühlt. Denn es zählen we-
der militärische Grad noch zivile Titel.
Was zählt, ist das DU!
Infos: Ebo Aebischer, Waldriedstr. 23,
3074 Muri PD/red

Reklame

Agenda

Aktiv Fit und Yoga
Zur Verbesserung der Körperhaltung und
Beweglichkeit sowie zur Kräftigung und Ent-
spannung. Yoga für Einsteiger: Mo, 19.00–
20.00 Uhr; Aktiv Fit: Di, 10.00–11.00 Uhr
im Kirchgemeindehaus Muri. 
Info: Effi Bischoff-Hotz, Tel. 079 315 19 62.

Aqua-Fitness
Mo, 17.00–18.00 / 18.00–19.00 / 19.00–20.00
Uhr und Do 17.00–18.00 / 18.00–19.00 Uhr
in der Seniorenresidenz Egghölzli, Welt-
poststr.18, Bern.
Info: Julia Affolter, Tel. 079 651 42 93.
www.gesundheitbalance.ch

Aqua-Fit mit Markus Ryffel’s
Schulhaus Berset-Melchenbühl: Fr, 17.00,
18.00, 19.00 Uhr und Sa, 09.00, 10.00,
11.00 Uhr.
Info: Maria Stalder, Tel. 031 952 75 52 
od. event@markusryffels.ch.

Aqua Gym Wasser-Gymnastik
Jeden Mi 19.15 Uhr (ausser Schulferien)
im Schwimmbecken Melchenbühl, Berset-
Schulhaus. Schnup pern erwünscht. 
Info: Linda Knöpfel, Tel. 031 352 65 94
oder 076 344 61 44.

AquaGym und Aquafit
Mo-, Mi- und Fr-Vormittag im Hallenbad
Melchenbühl, Gümligen.
Info/Anmeldung: Tel. 031 990 10 00.
www.aquateam.ch

Bärtschihus Freizeit- und Begegnungs-
zentrum
Dorfstrasse 14, 3073 Gümligen; 
Tel. 031 95136 40; info@baertschihus.ch.
www.baertschihus.ch

Bewegungszeit
Beckenbodentraining, Rückbildung, Body
Toning, Rückenfit für Männer.
Infos: Tel. 031 951 20 01.
www.bewegungszeit.ch

Bootcamp Frühsport
Mentale und körperliche Fitness. Tägl. Mo –
Fr, 06.15–07.15 Uhr, Sportzentrum Füllerich.
Info: Fabio Büschlen, Tel. 075 422 44 22.
www.stafftraining.ch

Brockenstube ZUSAMMENAKTIV
Muri-Gümligen
Dorfstr. 76 im Kellergeschoss der Kirche
Gümligen. Öffnungszeiten: Jeden Di, 16.00
–18.00 Uhr und jeweils am ersten Sa im

Monat von 09.00–12.00 Uhr. Tel. 079 961 30
81 während den Öffnungszeiten.
Info: Margrit Rebsamen, Tel. 079 411 45 10;
margrit.rebsamen@gmx.ch
www.web-brocki.ch

Deutsch als Fremdsprache
Deutschkurse in der Gemeindebibliothek.
A1, Do, 18.30–19.30 Uhr; A2, Do, 19.30–
20.30 Uhr (ausser Schulferien). Gratis, Ein-
stieg nach Absprache jederzeit. 
Info: Sarah Miescher, Tel. 079 377 39 72.

Deutsch üben in der Bibliothek
HEKS «Deutschtreff», jeden Do, 13.00–15.00
Uhr (ausser Schulferien). Alle Niveaus, Ein-
stieg jederzeit, ohne Anmeldung. Kosten:
CHF 5.00 / Mal. Info: HEKS Regionalstelle
Bern, Tel. 031 385 18 40, hip@heks.ch.

Elternclub Muri-Gümligen
Kinderhüten: Fr, 08.45–11.15 Uhr, Kinder
ab 2 Jahren. www.elternclub.ch

Fachstelle für Altersfragen
Füllerichstr. 51, Gümligen, Tel. 031 530 13 41.
patrizia.pennella@altersfragen-muri.ch.
Tel. Erreichbarkeit: Mo–Do, 08.00–12.00
und 14.00–17.00 Uhr; Fr, 08.00–12.00 und
14.00–16.00 Uhr. Persönliche Erreichbar-
keit: Di, 08.00–11.30 und 14.00–16.30 Uhr;
Mi, 08.00 –11.30 Uhr; Do, 08.00–11.30 und
14.00–16.30 Uhr.
www.altersfragen-muri.ch

FC Muri-Gümligen
Sa, 7. September, 10.00 Uhr, Moos, Jun. Da –
SC Worb a. 10.00 Uhr, Füllerich 1, Jun. Fc +
Fd – Spielmorgen mit 7 Teams. 13.00 Uhr,
Moos, Jun. Db – FC Münsingen b. 16.00
Uhr, Füllerich 2, Jun. B – Aemme Team.
17.00 Uhr, Füllerich 1, 4. Liga – Portugal
Futebol Clube.
So, 8. September, 14.00 Uhr, Füllerich 1, Jun.
A – SC Worb. 
Mo, 9. September, 19.30 Uhr, Füllerich 2,
Sen. 50+ – MFV Turnier. www.fcmg.ch

FC Stella-Azzurra
So, 8. September, 10.30 Uhr, Füllerich 1, 
4. Liga – NK Tomislavgrad Bern.
www.fcstellaazzurra.ch

Fitness-Turnen
Fitgymnastik, Bodyforming, Stretching. Mo
20.00–21.00 Uhr, Turn halle Aebnitschul-
haus, Muri (ausser Schulferien). Kein Ver-
ein. Info: J. Danzeisen, Tel. 031 951 24 63,
od. M. Egloff, Tel. 031 951 44 73.

FitGym von Pro Senectute Region Bern
Verschiedene FitGym-Turngruppen für
Seniorinnen und Senioren in der Region
Muri-Gümligen. Eintritt jederzeit möglich
– Schnupperstunde gratis.
Info: Pro Senectute Bern, Tel. 031 359 03 03.

Fitnesstraining für Männer 2.–3. Lebens-
phase, Turngruppe Aebnit
Ganzkörpertraining, allg. Gymnastik,  Kraft-
training, Fussballtennis, mit Trainer «Bewe-
gung und Gesundheit», Mo, 18.00–20.00
Uhr (ausser Schulferien), Turnhalle Aebnit.
Schnuppern erwünscht.
Info: W. Mühlematter, Tel. 031 951 22 61.

forum Muri-Gümligen
Do, 5. September, 19.00 Uhr, Fraktionssit-
zung im Restaurant «La Caletta», Thun-
strasse 68, Muri. Interessierte sind herzlich
willkommen. 
www.forum-muri-guemligen.ch

Frauenchor Muri-Gümligen
Mo, 9. September, 20.00 Uhr, Probe im Bärt-
schihus. Schnupper- oder Projektsängerin-
nen sind herzlich willkommen.
Info: Bettina Staub, Tel. 079 646 32 23;
bettina.staub@bluewin.ch

Freizeitwerkstätte
Nächste Kurse: 14. September, Silbergiessen
(maya@ silbergiessen.ch); Mi, 11. Septem-
ber, offene Werkstatt; 10. September, Vogel-
futterhäuschen mit Kathrin Flückiger (kf@
iabern.ch); 11. September, 17–20 Uhr, Werk-
stattkurs (hg@iabern.ch).
www.freizeitwerkstätte.ch

Frauen-Qi Gong
Spezielle Übungen für Frauen zur Erhaltung

ihrer Gesundheit. Di+Do, 09.00–10.00 Uhr
und Mi 18.15–19.15 Uhr, Kirchgemeinde-
haus Gümligen und Thoracherhus Muri.
Info: Annemarie Berger, 031 954 07 50, 
a.berger-matti@bluewin.ch.

Handballtraining
Spielerisches Erlernen von Handball; U11
(2.–5. Klasse): Mo, 16.30–18.00 Uhr, Mobi-
liar Arena; U13 (4.–6. Klasse): Mi, 14.00–
15.30 Uhr / Fr, 16.30–18.00 Uhr, Mooshalle.
Trainings sind gratis.
www.stiftung-jugendfoerderung.ch/hand-
ball-kurse

Jodlerklub Aaretal Gümligen
Probe jeden Di, 20.00 Uhr, im Saal der Kir-
che Gümligen. Neue Sänger sind herzlich
willkommen. Info: Tel. 079 417 66 18.
www.jodlerklub-aaretal.ch

Kids’ dance2Bfit
Di, 16.00–16.50 Uhr und Mi, 14.00–14.50
Uhr, im MüZe, Bersetweg 19, Gümligen.
Info: Valerie Wisniewski, Tel. 078 889 34 05.
www.danceaerobics.com

Kinderbörse Muri-Gümligen
im Mattenhofsaal, Bahnhofstr. 4, Gümligen.
Annahme: Mo, 9. September, 19.00–20.00
Uhr, Di, 10. September, 09.30–12.30 Uhr.
Verkauf: Di, 10. September, 19.00– 21.00 Uhr,
Mi, 11. September, 10.00–13.00 Uhr. Auszah-
lung/Rückgabe: Mi, 11. September, 18.00–
19.00 Uhr.
Abholen der Einschreibelisten im MüZe
Muri-Gümligen, Secondhand-Lädeli, Berset-
weg 19, Gümligen.
www.kinderboersemg.ch

Kirchenchor Muri-Gümligen
Proben jeweils Do 19.45 Uhr, im KGH Muri
(ausgenommen Schulferien). 
Info: Annelise Jespers, Tel. 079 333 68 45.

Kulturverein Muri-Gümligen
Fr, 18. Oktober, 20.00 Uhr, Bärtschihus
Grosser Saal: SWING EXPRESS, Hot Jazz
der 30er Jahre.
Fr, 15. November, 20.00 Uhr, Bärtschihus:
Schön&gut mit «Mary», politisches Kaba-
rett.
Vorverkauf bei Chromophot Zbinden,
Worbstr. 206, Gümligen.
www.kulturverein-muri.ch

Kurs Perlenkette knüpfen
Sa, 14. September, 09.30–16.30 Uhr, Bärt-
schihus Gümligen. 
Info/Anmeldung: Tel. 062 732 76 02 oder
perlen@sunrise.ch.
www.perlenkurse.ch

L’adresse für Bewegungskultur
Pilates, Yoga, Ballett etc. Belpstr. 3, Muri.
Info: Arlette Burkhardt, Tel. 079 213 96 32.
www.ladresse.fit

Laufgruppe Dentenberg
Trainings: Di 19.00–20.30 Uhr, Turnhalle
Allmendingen. Sommer: Lauftraining div.
Stärkegruppen. Winter: Lauf- und Hallen-
training. Do 19.00–20.30 Uhr, Parkplatz
Sportzentrum Füllerich (nur Lauftraining).
www.laufgruppe-dentenberg.ch

MüZe, Fam.- und Weiterbildungszentrum
Fr, 13. September, 14.00–16.00 Uhr: Ori-
gami-Werkstatt. Anmeld.: 079 568 43 64.
Betreutes Spielzimmer mit Kinderhüte-
dienst, Secondhandlädeli und Caféteria,
Kurse für Erwachsene und Kinder. Öff-
nungszeiten: Mo 14.00–17.00 Uhr, Di + Mi,
9.00–11.00 Uhr, Do + Fr, 09.00–11.00 und
14.00–17.00 Uhr. 
Bersetweg 19, 031 951 39 49.
www.mueze-muri-guemligen.ch

Musikschule Muri-Gümligen/Villa Mettlen
Angebote für Kinder, Jugendliche und Er-
wachsene: Instrumentalunterricht, Gesang,
Improvisation, Orchester- und Ensemble-
spiel. Verschiedene Stile von Klassik bis Pop.  
Anmeldungen:
Nächster Anmeldetermin 1. Dezember.
Info: Sekretariat Musikschule Muri-Gümli-
gen, Öffnungszeiten: Mo + Do,  08.30–11.00
+14.00–17.00 Uhr, Di, 08.30–11.00 Uhr.
Telefon 031 951 23 83, Fax 031 951 23 40
www.villamettlen.ch
musikschule@villamettlen.ch
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Der Verlag

Musikgesellschaft Harmonie Muri
Proben jeweils Di, 20.15 Uhr, im Bärtschi-
hus (Zu satzproben Freitag).  
Info: Marianne Bigler-Spahr, Präsidentin,
Tel. 078 678 97 27. 
www.muhamu.ch

Pilates im Stöckli
Pilates in kleinen Gruppen bis max. 7 Per-
sonen, Kräyigenweg 76, Muri, jeweils Mi,
18.30 / 19.30–20.25 / 20.30 Uhr. 
Info: Arlette Burkhardt, Tel. 079 213 96 32.
arlette.burkhardt@gmail.com

Pilates
Kräftigen und stabilisieren der Rumpfmus-
kulatur. Di, 08.30 Uhr, 2. UG Coop Muri
und Fr, 10.15 Uhr, Bärtschihus Gümligen.
Info: Caroline Oro, Tel. 079 687 84 73.
www.lumapilates.ch

Pilates Mattentraining nach Original-
methode
Ganzheitliches Training für Haltung, Kraft
und Beweglichkeit. Fr, 09.00 / 10.00 / 11.00
Uhr. Belpstr. 3, Muri.
Info: Barbara Mosimann, Tel. 079 727 23 10.
bamosimann@quickline.ch

Pilates 50+
Mi, 09.00 Uhr im 22 Dance Studio Muri, 
2. UG Coop.
Info: Nicole Cerratti, Tel. 078 401 71 04.

Polysportives Training, Mobiliar Arena
für Kinder der 1.–3. Klasse. Spielformen mit
Ball: Tschoukball, Smallball, Fussballtennis,
Handball, Kinball, Lacrosse, Gerätepar-
cours. Mi, 13.45–15.00 Uhr und Do, 16.30 –
17.45 Uhr. CHF 40.00/Semester.
www.stiftung-jugendfoerderung.ch/kinder-
kurse

Rücken- und Beckenbodengymnastik in
Muri
Auf der Basis von Yoga und der Felden-
kraismethode. Morgen- und Abendkurse,
Info: Lisa Röthlisberger, Tel. 031 951 66 56.

Reiki in Gümligen
Universelle Lebensenergie für Körper,
Geist und Seele.
Info: V. Schmid, Tel. 076 527 49 94

Satus Sportverein Gümligen
Tanz + Spiel Kids: 
Di, 17.15–18.15, Füllerich
Tanz Jugend: Di, 18.15–19.30, Füllerich
Bodyforming: Di, 19.30–20.30, Berset
Turnerinnen: Mi, 19.30–21.00, Moos
Frauen: Mi, 19.30–21.00, Moos
Tanzgruppe Aktiv: Mi, 19.45–21.15, Füllerich
Turner: Do, 20.00–21.30, Füllerich
Männer: Do, 19.30–21.00, Berset
Männer - Oldies: Do, 18.30–19.30, Berset
Geräteturnen Jugend gemischt:
Do, Anfänger, 18.00–20.00, Füllerich
Fr, Fortgeschr., 19.30–21.00, Füllerich
Leichtathletik Jugend gemischt:
Fr, 18.00–19.30, Füllerich
Seniorinnen:
Fr, 08.50–09.50, Bärtschihus
Walking:
Mo, 18.00–19.15  Schützenhaus Gümligen
Mi, 09.00–10.00 Uhr, Spielplatz Sonnenfeld
Info: Marlies Marti, Tel. 031 951 29 04.
Neue Mitglieder sind jederzeit willkom-
men! Infos: Ruth Pulver, Tel. 076 319 71 80.
Jahres beiträge: CHF 150.00 Aktive/ 130.00
Junioren / 120.00 Jugend liche/ 25.00 Pas sive
(Gratis-Probetraining jederzeit möglich).
www.satus-guemligen.ch

Schützengesellschaft Muri-Gümligen
300m:
Sa, 7. September, 08.00–16.00 Uhr, Buben-
bergschiessen, Platten, Schliern b. Köniz.
50m:
Fr, 6. September, 17.00–19.30 Uhr, Vetera-
nen-Jahresschiessen im Sand, Schönbühl.
Mi, 11. September, 17.30–19.00 Uhr, Frei-
willige Übung + Vorübung Schützenfest.
25m:
Fr, 6. September, 17.00–19.30 Uhr, Vetera-
nen-Jahresschiessen im Sand, Schönbühl.
Sa, 7. September, 08.00–11.30 Uhr, Buben-
bergschiessen, Platten, Schliern b. Köniz.
Mi, 11. September, 17.30–19.00 Uhr, Frei-
willige Übung + Vorübung Schützenfest.
www.schuetzen-muri-guemligen.ch

Seniorenturner Muri-Gümligen
Jeden Fr (ausser Schulferien), 08.30–10.00
Uhr, Turnhalle Moos, Gümligen. Schnup-
pern jederzeit möglich.
Info: p.r.hartmann@bluewin.ch

Singfoniker Muri-Gümligen
Do, 5. September, 20.00 Uhr, Probe im
Bärtschihus.
Do, 12. September, 20.00 Uhr, Probe im
Bärtschihus. www.singfoniker.ch

Spielgruppe Eichenzwergli
für Kinder von 2,5- bis 5-jährig im Stöckli,
Kräyigenweg 76, Muri, jeweils 08.30–11.30
Uhr. 
Info: Rhea Baumgartner, Tel. 079 702 80 47.
www.eichezwärgli.ch

Spielgruppe Elternclub
für Kinder von 2,5- bis 5-jährig im Bärt-
schihus: Mo und Do, 08.45–11.15 Uhr.
Waldspielgruppe für 3- bis 5-jährige Kin-
der: Do, 14.00–16.30 Uhr.
Info: Biruta Studer, Tel. 079 884 50 70,
spielgruppen@elternclub.ch

Spielgruppe Thoracker/Seidenberg
für 2,5- bis 5-jährige Kinder. Mo, Mi und Fr,
08.45–11.15 Uhr. 
Info: Irène Portmann, Tel. 031 951 57 48.

Spielgruppe Strubelimutz
Kindergarten Sonnenfeld; für Kinder von
2–5jährig. Mo–Fr, 08.00–12.00 Uhr / Do bis
14.00 Uhr. 
Info Spielgruppe, Mittagstisch: Eva Aeschli-
mann, Tel. 031 951 94 45. Waldspielgruppe
(Mi): Tamara Zbinden, Tel. 079 771 48 64.
www.strubelimutz.ch.

Steelband No Panique
Wir proben mittwochs ab 19.45 Uhr im A6
Center Muri, Worbstr. 97a, und suchen Mit-
spielerInnen.
Info: Micha Bucher, Tel. 079 508 86 14.
www.nopanique.ch

Täglich Functional Training
Von Yoga bis Fight-Athletic täglich verschie-
dene Varianten von Functional Training.
CS-Gebäude, Worbstr. 187, Gümligen.
Info: Toni Amato, Tel. 076 758 86 83.
www.csbfitness.ch

Tänze aus aller Welt im Thoracherhus
Jeweils Montag, 18.00 – 20.00 Uhr. Neue
TänzerInnen sind herzlich willkommen. 
Info: Ruth Scheidegger, Tel. 031 951 52 25.

Tennisclub Thoracker Muri
Neumitglieder jederzeit willkommen!
Trainingsangebot Tennisschule «Tennis
Muri». Vermietung von Tennisplätzen.

Info: Pascal Neuenschwander, 079 570 75 11,
pascal.neuenschwander@tcthoracker.ch.
www.tcthoracker.ch

Theatertanz und Popdance für Kinder
und Teens im Bärtschihus
Einstieg jederzeit; gratis Schnuppern.
Info: Therese Dennler, Tel. 031 951 02 37.
www.dennler-tanz.ch

Trachtengruppe Muri-Gümligen
Mi, 11. September, 19.30 Uhr, Probe im
Bärtschihus.
Info: Therese Aeschbacher, Tel. 031 951 15 79.
TAKJ: Volkstanzen für Kinder und Ju-
gendliche ab 5 Jahren, Beginn ab 18. Okto-
ber, 17.00–18.00 Uhr im Bärtschihus.
Info: Beatrice Beyeler, 077 448 62 25.

Turnverein Muri-Gümligen
Kinderturnen
5–7jährig, Knaben und Mädchen 
(Bewegung, Tanz, Spiel und Spass);
Mo, 16.45–17.45 Uhr, Melchenbühl.
Info: Angela Zosso, 079 612 26 62
Dance for Kids
11–16jährig, Knaben und Mädchen (Spass,
Tanz, Teamwork, Balance, Koordination);
Mo, 18.00–19.00 Uhr, Melchenbühl.
Info: Angela Zosso, 079 612 26 62
Jugendriege gemischt, 7–11jährig, Knaben
und Mädchen (Fitness, Spiele, Allround);
Mo, 18.00–19.30 Uhr, Füllerich.
Info: Angela Zosso, 079 612 26 62
Jugend Oberstufe, 12–16jährig, Jugendliche
(Leichtathletik-Spiele),
Do, 18.00–19.30 Uhr, Moos.
Info: Angela Zosso, 079 612 26 62
Fitnessriege gemischt,
Mo, 19.30–21.00 Uhr, Füllerich 
Info: Michael Flückiger, 079 694 58 83
Senioren,
Mi, 18.15–19.45 Uhr, Melchenbühl
Info: Michael Flückiger, 079 694 58 83
Frauen 50plus
Mi, 19.45–21.15 Uhr, Melchenbühl
Info: Michael Flückiger, 079 694 58 83
Sportgruppe gemischt
Fr, 20.00–21.45 Uhr, Moos.
Info: Michael Flückiger, 079 694 58 83
Allgemeine Infos:
Kein Training während den Schulferien!
Jahresbeiträge: Aktive CHF 150.00 / Jugend
16–20jährig CHF 100.00 / Jugend bis 16jäh-
rig CHF 75.00 / Kitu CHF 40.00 pro Halb-
jahr / Passive und Gönner mind. CHF 20.00.
Schnuppertrainings willkommen und gra-
tis.
www.tv-mg.ch

Verein «Kunst zum Anfassen»
Werden Sie Vereinsmitglied; Anmeldung:
www.kunstzumanfassen.ch oder U. Thomet,
Tannenweg 15, Gümligen, 031 951 34 48.
www.kunstzumanfassen.ch

Walking und Nordic Walking
Mo, 18.00–19.15  Schützenhaus Gümligen
Mi, 09.00–10.00 Uhr, Spielplatz Sonnenfeld
Info: Marlies Marti, Tel. 031 951 29 04.

Yoga & Pilates in Muri
Harmonie für Körper und Geist. Level Up
Fitness, ückhalde 14, Muri. Tel. 031 503 40 41.
www.levelup-fitness.ch

Yoga im Thoracherhus
Atmen, bewegen, wahrnehmen und ent-
schleunigen (Kleingruppen). Di, 18.30–
19.45 Uhr, Kranichweg 10, Muri. Info: Erika
Loosli, 079 356 52 24, loosli.erika@gmx.ch

Reklame



Thunstr. 108, 3074 Muri, 031 951 29 29, www.auto-center-muri.ch  

Offizielle Suzuki-Vertretung
Carrosserie und Malerarbeiten

Ein Glaube ist nicht wahr, nur weil er nützlich ist.     
(Henri Frédéric Amiel)

  Wäbi-Brocki
     Enggisteinstr. 77, 3076 Worb
     Telefon 079 533 61 73
     info@waebibrocki.ch
     www.waebibrocki.ch

Rasche, unkomplizierte und respektvolle 
Räumungen 
(Umweltfreundlicher/Sustainability Services)
Wir sind Ihre Partner für Räumungen und Wohnungs-
Auflösungen in der Region Bern, Worb, Muri-Gümligen,
Münsingen, Thun, Rubigen. Ihre Hausräumung erledi-
gen wir zuverlässig und behandeln Ihre Gegenstände
mit Respekt. Was wir nicht verkaufen können, ent-
sorgen wir fachgerecht.
Öffnungszeiten: Mo–Fr, 08.30–12.00 / 13.30–18.00 Uhr
     Sa, 09.00–16.00 Uhr

Mann im Rollstuhl mit Tetraplegie sucht aus dem Pflegebereich

Pflegeassistenz / Hilfe beim zu Bett gehen
ab 22.15 Uhr, Dauer ca. 20 bis 30 Minuten.

Stundenlohn, Soz.-Leistungen, Ferienentschädigung.
Gerne erkläre ich Ihnen Näheres per Telefon/Natel.

Tel. 031 951 94 09 / 079 661 34 50


